


 WARNUNG
• Der Bereich um die Lötspitze (Absaugdüse) ist sehr heiß; lassen Sie bitte Vorsicht walten und vermei-

den Sie dadurch Verbrennungen oder Brände.
• Wenn der Lötkolben nicht gebraucht wird, muß er, auch während der Lötpausen, in den Lötkolbenhal-

ter abgelegt werden.
• Vor Service-Arbeiten an der Station bitte den Netz-Stecker ziehen, so vermeiden Sie die Gefahr eines 

elektrischen Schlages.
• Das Netzkabel darf bei Beschädigung nur von einem Fachmann und nur gegen ein gleiches Spezi-

alkabel, das vom Hersteller oder dessen Vertreter zu beziehen ist, ersetzt werden.
• Das Gerät muß so gehandhabt werden, daß weder Menschen geschädigt noch Sachen beschädigt 

werden können.

Vorbereitung – Zusammenbau und Anschlüsse
Setzen Sie bitte die HAKKO 475 Station auf einer flachen Unterlage zusammen.    
 
1 Zusammenbau des Lötkolbenhalters 

• Setzen Sie bitte den Lötkolben-Köcher 
und den Halter für die Reinigungsnadel in 
den Sockel ein.

• Tränken Sie bit te den Reinigungs-
schwamm mit Wasser und drücken Sie 
diesen trocken aus.

ACHTUNG
Der Schwamm ist gepreßt und quillt auf, 
wenn er mit Wasser befeuchtet wird. 
Stellen Sie sicher, daß der Schwamm vor 
dem ersten Gebrauch mit Wasser getränkt 
wird.
Stellen Sie bitte auch sicher, daß das runde 
Mittelstück des Schwammes entfernt wird.

2 Einsetzen von Entlötpistole und 
Reinigungsnadel

• Führen Sie bitte die Entlötpistole ganz in 
den Köcher ein.

Lötkolben-Köcher
(Nr. B1094)

Halter für Reini-
gungsnadel
(Nr. B1095)

Schlauch (rot)
Halter für die 
Reinigungsnadel 
fest und sicher 
einführen.Reinigungsschwamm

Sockel
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3 Verbindungen

ACHTUNG
Um die elektronische Steuerung zu schüt-
zen, müßen Sie bitte immer erst das Gerät 
ausschalten, bevor Sie den Netzstecker 
einstecken oder ziehen und bevor Sie die 
Entlötpistole anschließen. Anderenfalls 
könnte die elektronische Steuerung ge-
schädigt werden.

• Verbinden Sie die Anschlußleitung der 
Entlötpistole mit der (IRON-) Ausgangs-
buche.

• Verbinden Sie den Absaug-Schlauch mit 
dem Unterdruckanschluß; bezeichnet mit 
Vacuum.

4 Anschluß de Kompressors
• Verwenden Sie bitte gefilterte Druckluft 

ohne Staub, Öl oder Feuchtigkeit.
• Die Einstellung des Druckminderers soll 

bei gedrücktem Auslöser und strömender 
Luft erfolgen. Der Einstellwert für den 
Luftdruck soll 5 bar betragen.

ACHTUNG
Wenn Sie den Auslöser während der 
Einstellarbeiten nicht betätigen oder 
wenn Sie Schlauchverbindungen mit ei-
nem anderen als dem vorgeschriebenen 
Durchmesser verwenden, so kann dies die 
Absaugleistung verringern.
Stellen Sie bitte auf gar keinen Fall Werte 
über 9 bar ein solange der Auslöser nicht 
betätigt ist. Zu hohe Drücke können ver-
schiedene Teile der Station HAKKO 475 
schädigen oder zerstören.

Richten Sie die 
Markierungsnase 
des Steckers auf 
die Orientierungs-
öffnung der 
Buchse aus.

Sichern Sie den Stecker 
durch rechtsdrehen der 
Mutter.

Unterdruck (Vacuum)

Den Schlauch völlig 
auf den Vaccum-
Anschluß aufschieben.

5 Netz-Schalter 
• Überzeugen Sie sich bitte, daß der Netz-Schalter in AUS- (OFF) Position ist und stecken Sie erst 

dann den Netz-Stecker in die Steckdose.

ACHTUNG
Die Station muß immer geerdet sein, weil sie aus leitfähigem Material besteht. Schuko-Stecker – Schuko-
Steckdose!

• Schalten Sie den Netz-Schalter ein Die Anzeigelampe soll jetzt aufleuchten.

• Die Absaugspitze wird beheizt, sobald das Gerät eingeschaltet worden ist. 
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Lötkolben

Lötkolben

Verbindungen

Station
Schlauchverbindung:
Der Druckluftanschluß muß einen Innen-
durchmesser von mindestens 4.5 mm und 
eine Länge von maximal 3 m.

Druckmind-
erer:
Eingestellt auf 
5 bar

Luftfilter:
Zum Ausfiltern 
von Staub, Öl 
und Feuchtigkeit

Kompres-
sor

ACHTUNG
Benutzen Sie bitte immer einen Luftfilter.Staub Öl oder 
Wasser könnten sich in der Zuleitung zum Magnetventil 
ansammeln; dies könnte die Station schädigen.



6 Warten Sie bitte nach dem Einschalten 3 Min. ehe Sie mit der Entlötarbeit beginnen.

ACHTUNG
Die Entlötpistole bitte in den Arbeitspausen im Lötkolben-Halter ablegen!

A

1 Einstellen der Temperatur 

ACHTUNG
Wählen Sie bitte immer die für die Arbeit 
niedrigst mögliche Temperatur.

• Die Einstellung des Temperatur-Knopfes 
kann durch die Klemm-Schraube oben 
an der Station HAKKO 475 gesichert 
werden.

Die Temperatur kann zwischen 380°C und 480°C mit 
dem Temperatur-Knopf eingestellt werden.
Die Eichung erfolgt nach der Tabelle.

ACHTUNG
Niemals mit den Reinigungs-
nadeln in die Öffnungen der 
Feststell-Schraube für den 
Einstell-Knopf tauchen. Die 
Station könnte beschädigt 
werden.

fest
frei

Sichern der Temperatur-
einstellung durch die 
Feststell-Schraube mit 
einem Kreuzschlitz-
Schraubendreher.

2 Reinigen der Absaugdüse
• Halten Sie bitte den zinnbeschichteten 

vorderen Teil der Absaugdüse silbrig 
glänzend, in dem Sie die Spitze mit ein 
wenig frischem Lötzinn verzinnen. 

Wenn die Absaugdüse mit oxidiertem Zinn 
überzogen ist, sinkt der Wirkungsgrad.
Stellen Sie die beste Wärmeleitfähigkeit 
dadurch sicher, daß Sie die Spitze immer 
mit frischem Lötzinn überziehen.

ACHTUNG
Halten Sie bitte die Entlötpistole nur in der Zone A .

ACHTUNG
Entfernen Sie altes und oxidiertes 
Lötzinn von der Entlötspitze, 
indem Sie das Zentralloch des 
Reinigungsschwammes benut-
zen.

Einstellung
1 ~ 2
3 ~ 4
5 ~ 6

Justage auf der Platine
einseitige Platine
durchkontaktierte Platine
Multilayer Platine
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Entlöten
Warten Sie bitte nach dem Einschalten 3 Min. ehe Sie mit der Entlötarbeit beginnen.   



3 Schmelzen des Lötzinns
• Setzen Sie die Absaug-Düse auf die Lötstelle.

ACHTUNG
Berühren Sie niemals die anderen Flächen der gedruckten Schaltung mit der heißen Absaugdüse.

• Überzeugen Sie sich bitte davon, daß das Lötzinn geschmolzen ist.

ACHTUNG
Um sicherzustellen, daß das Lötzinn geschmolzen ist, beobachten Sie bitte die Innenseite des Loches und des 
Lötauges auch auf der Rückseite der Leiterplatte. Wenn dies schwierig oder unmöglich ist, so testen Sie den 
Sitz des Anschlußbeinchens des Bauteiles, indem Sie die Absaugdüse vorsichtig bewegen. Wenn sich das 
Beinchen bewegen läßt, ist auch das Lötzinn geschmolzen.

ACHTUNG
Üben Sie niemals Kraft auf die Bauteile-Anschlüsse aus; wenn diese sich nicht leicht bewegen lassen, ist das 
Lötzinn auch noch nicht ganz geschmolzen.

4 Absaugen des Lötzinns 
• Nachdem Sie sich überzeugt haben, daß das Lötzinn völlig geschmolzen ist, saugen Sie es ab, indem 

Sie den Auslöser am Pistolengriff betätigen.

ACHTUNG
Lassen Sie kein Lötzinn in der Bohrung der Leiterplatte zurück.

• Um eine Wiederverzinnung zu verhindern, lassen Sie bitte – nachdem das Lötzinn völlig abgesaugt 
ist – die Lötstelle abkühlen.

5 Probleme beim Entlöten
• Wenn Lötzinn zurückgeblieben ist, verzinnen Sie die Lötstelle bitte neu und wiederholen Sie den 

Entlötvorgang.

Reinigen während der Arbeit

1 Beobachten Sie bitte die Anzeige 
(Indicator)

 Dazu den Auslöser drücken und die Ab-
saugdüse offen halten; bei roter Anzeige 
bitte die Düse und das Heizelement 
reinigen; die Filterpatrone (filter-pipe) 
entnehmen und den Filter wechseln. Bei 
blauer Anzeige ist eine Reinigung nicht 
erforderlich und die Arbeit kann fortge-
setzt werden.

Wenn in der Anzeige mehr 
als die halbe Fläche rot 
erscheint, so ersetzen Sie 
bitte den Filter, reinigen 
Sie die Düse und den 
Innenkanal des Heiz-
elementes.

Normal Abnormal Lösung

Blau oder �
geringfügig rot

Mehr als die �
Hälfte rot
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Service-Arbeiten an der Entlötpistole

ACHTUNG
Die Entlötpistole kann sehr heiß sein. Bitte tragen Sie bei der Wartung Handschuhe und arbeiten Sie vorsichtig.

1 Inspektion und Reinigung der 
Absaugdüse

• Stecken Sie den Netz-Stecker ein. 
Schalten Sie bitte den Schalter (POWER) 
ein und lassen Sie die Entlötspitze auf-
heizen.

• Reinigen Sie das Loch der Absaugdüse 
mit der Reinigungsnadel (cleaning pin).

ACHTUNG
Die Reinigungsnadel kann nicht eingeführt 
werden, wenn das Lötzinn noch nicht völlig 
geschmolzen ist.

• Wenn die Reinigungsnadel nicht durch 
die Absaugdüse paßt, reinigen Sie bitte 
mit dem Reinigungsbohrer (cleaning drill).

Reinigen mit der Düsen-Reinigungsnadel

Die Reinigungsnadel wird 
gesamt in die Düse eingesführt.

Reinigen mit dem Reinigungsbohrer 

 Vor dem Reinigen

Führen Sie den Bohrer rechtsdrehend ein.

 Nach der Reinigung

Ziehen Sie den Bohrer ohne Drehung heraus.

ACHTUNG
Wenn der Bohrer mit Gewalt in die Düse eingesteckt wird, 
kann er beschädigt werden oder abbrechen.

2 Demontage des Heizelements

ACHTUNG
Das Heizelement ist im Betriebszustand 
sehr heiß.

3 Reinigung des Absaugkanals im 
Heizelement mit dem Reinigung-
swerkzeug. 

ACHTUNG
Achten Sie bitte darauf, daß das Lötzinn im 
Heizelement völlig geschmolzen ist.

• Wenn die Nadel des Reinigungswerk-
zeuges nicht in den Kanal des Heiz-
elementes paßt, ersetzen Sie bitte das 
Heizelement.

• Schalten Sie das Gerät nach der Reini-
gung bitte aus.

Heiz-Element

Düse

Hülse

Mutter
Lösen Sie die Mutter mit dem mitgelieferten Schlüssel.

Kratze und entferne alle Lötzinn-Reste und Oxide von dem Einlaß 
des Absaugkanals im Heizelement, bis die Nadel des Reinigung-
swerkzeuges ganz in den Kanal paßt.

Die Nadel des Reinigungswerkzeuges 
paßt sauber und völlig durch den Kanal.
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4 Ersetzen des Filters
• Schalten Sie das Gerät bitte aus.
• Sobald es handwarm abgekühlt ist, 

betätigen Sie die Sperre (Release knob) 
an der Rück-Seite der Entlötpistole, dann 
entnehmen Sie die Filterpatrone.

ACHTUNG
Die Filterpatrone kann sehr heiß sein.

Untersuchen Sie: den Front-Halter
Untersuchen Sie: die Filter-Feder
Untersuchen Sie: den Ceramic-Papier Filter

5 Wiedereinbau des Filters
• Setzen Sie die Filter-Feder in den Front-

Halter.
• Führen Sie den Front-Halter in die Filter-

Patrone.

6 Zusammenbau des Heizelementes
• Setzen Sie bitte die Entlötdüse auf das 

Heiz-Element und befestigen Sie die 
Überwurfhülse mit der Mutter die Sie mit 
dem mitgelieferten Schraubenschlüssel 
festziehen.

Front Halter

Filter-Feder
Ceramic-Papier 
Filter (L)
(Nr. A1033)
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Ersetzen wenn: verkrustet oder gebrochen
Ersetzen wenn: zu mehr als zwei drittel mit Altzinn ver-

stopft
Ersetzen wenn: mit Flussmittel oder Zinn verkrustet

Ceramic-Papier 
Filter (L)
(Nr. A1033)

Drücken Sie den Front-Halter auf die Filter-
Feder und führen Sie beides bündig in die 
Filter-Patrone, sodaß kein Luftleck entsteht.
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Instructions
• The area around the nozzle is extremely hot. Handle with care to prevent burns or fire.
• The desoldering gun must be placed in the iron holder when not in use.
• Disconnect the power cord before servicing. Failure to do so may result in electric shock.
• If the power cord is damaged, it must be replaced by a special cord or assembly available 

from the manufacturer or its service agent.
• While using the unit, donít do anything which may cause bodily harm or physical damage.

ENGLISH

FRANÇAIS Instructions
• La température de la partie autour de lʼinjecteur est très élevée. Manipuler cette partie 

avec précautions afin dʼéviter toute brûlure ou incendie. 
• Lorsquʼil nʼest pas utilisé, le fer à pistolet à dessouder doit être mis dans son support en 

fer. 
• Débrancher le cordon dʼalimentation avant la mise en service. Si cela nʼest pas fait, il y a 

risque de décharge électrique. 
• Lorsque le cordon dʼalimentation est endommagé, le remplacer par un cordon spécial ou 

un ensemble disponible auprès du fabricant ou de son personnel technique.
• Lors de lʼutilisation de lʼunité, ne rien tenter qui pourrait causer des blessures corporelles 

ou des dommages physiques.
NEDERLANDS Instructies

• Het gebied rond te mondstuk is buitengewoon heet. Wees voorzichtig wanneer u dit han-
teert ter voorkoming van verbranding of brand.

• De soldeerruimpistool moet in de ijzerhouder worden geplaatst wanneer dit niet in gebruik 
is.

• Trek de stekker van het netsnoer uit het stopcontact alvorens onderhoud of reparatie uit 
te voeren. In het geval u dit niet doet is het mogelijk dat u een elektrische schok krijgt.

• In het geval het netsnoer beschadigd is, moet dit vervangen worden door een spe-
ciaal netsnoer of samenstel, verkrijgbaar bij de fabrikant of een geautoriseerde onder-
houdsdienst.

• Terwijl u het apparaat gebruikt dient u zich te onthouden van handelingen die kunnen 
leiden tot lichamelijk letsel of fysieke schade.

ESPAÑOL Instrucciones
• El entorno de la boquilla está muy caliente. Trabaje con cuidado para no quemarse o pro-

vocar un incendio.
• Guarde el pistola de desoldeo en su soporte cuando no lo esté usando.
• Desenchufe el cable eléctrico antes de hacer cualquier trabajo de servicio. De lo contrario 

podrá sufrir una descarga eléctrica.
• Si el cable eléctrico está dañado, debe cambiarse por un cable especial o conjunto del 

fabricante o su agente de servicio.
• No utilice la unidad de forma que pueda provocar heridas o daños materiales.

ITALIANO Istruzioni
• La zona attorno alla ugello è molto calda. Lavorare con molta attenzione per non scottarsi 

o provocare un incendio.
• Mettere il dissaldatoio a pistola sul suo supporto quando non viene usato.
• Disinserire la spina del cavo di alimentazione elettrica prima di un intervento di manuten-

zione. Altrimenti si corre il rischio di scossa elettrica.
• Se il cavo di alimentazione elettrica è danneggiato, deve essere sostituito con unʼunità o 

un cavo speciale fornito dal fabbricante o da un tecnico autorizzato al servizio di assisten-
za tecnica.

• Non usare lʼunità in modo da provocare ferite o danni materiali.






